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Herbstkunstwerke in Altendorf
Erfolgreicher 2. Art Afternoon der Schützenjugend

20 Nachwuchskünstler schufen tolle Herbstbilder auf Leinwand20 Nachwuchskünstler schufen tolle Herbstbilder auf Leinwand20 Nachwuchskünstler schufen tolle Herbstbilder auf Leinwand20 Nachwuchskünstler schufen tolle Herbstbilder auf Leinwand20 Nachwuchskünstler schufen tolle Herbstbilder auf Leinwand
Bericht auf Seite 2.Bericht auf Seite 2.Bericht auf Seite 2.Bericht auf Seite 2.Bericht auf Seite 2.



Wir in Meckenheim & Rheinbach – Jahrgang 16 – Nr. 19 – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – www.rundblick-meckenheim-rheinbach.de2

Altendorf-ErsdorfAltendorf-ErsdorfAltendorf-ErsdorfAltendorf-ErsdorfAltendorf-Ersdorf..... Am 23. Septem-
ber führte das Jugendteam der St.
Sebastianus Schützenbruderschaft
Ersdorf-Altendorf e. V. den 2. Art
Afternoon for kids im Altendorfer
Schützenhaus durch. Das Team um
Jungschützenmeister Christian
Klein bietet bereits seit sieben Jah-
ren erfolgreich offene Angebote für
Kinder und Jugendliche an. Hierbei
wird stets darauf geachtet, dass
diese für die Teilnehmer möglichst
günstig durchgeführt werden kön-
nen. Diesmal konnte der Kreativ-
tag über das Förderpaket „Aufho-

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Mit Acrylfarbe wurde ein Kürbis auf Leinwand gemalt.Mit Acrylfarbe wurde ein Kürbis auf Leinwand gemalt.Mit Acrylfarbe wurde ein Kürbis auf Leinwand gemalt.Mit Acrylfarbe wurde ein Kürbis auf Leinwand gemalt.Mit Acrylfarbe wurde ein Kürbis auf Leinwand gemalt.

len nach Cornona für Kinder und
Jugendliche“ finanziert werden -
ohne Kosten für die 20 Teilnehmer-
innen und Teilnehmer.
Unter Anleitung von Jugendleite-
rin Helga Klein entstanden wun-
derschöne herbstliche Kürbis-Bil-
der in Acryl auf Leinwand. Schritt
für Schritt folgten die Nachwuchs-
künstler den einzelnen Malpha-
sen, so dass zuletzt jeder ein wun-
derschönes Kunstwerk mit nach
Hause nehmen konnte. Unterstützt
wurden sie von Jugendleiterin Anne
Beer, sowie von den Jugendleitern

Die Kinder waren mit Spaß bei der Sache.Die Kinder waren mit Spaß bei der Sache.Die Kinder waren mit Spaß bei der Sache.Die Kinder waren mit Spaß bei der Sache.Die Kinder waren mit Spaß bei der Sache.

Hendrik Beer und Christian Klein.
Diese standen bei der Umsetzung
mit Rat und Tat zur Seite, verteil-
ten Farbe und gaben Tipps. Auch
Spiele, Snacks und ein gemeinsa-
mes Pizzaessen zum Abschluss des
kreativen Tages fehlten nicht, so dass
die Mädchen und Jungen abends
satt, zufrieden und stolz von ihren
Eltern in Empfang genommen wer-
den konnten. In diesem Jahr ist mit
dem Pfefferkuchenhaus-Basteln am
26. November noch ein offenes An-
gebot für Kinder geplant. Für die
mittlerweile 18-Kopf-starke Jugend-

abteilung steht darüber hinaus bis
zum Jahresende noch die Fahrt zu
den Bundesjungschützentagen, die
Vereinsmeisterschaft und die Weih-
nachtsfeier an. Wer hier mitmachen
oder Informationen zur St. Sebastia-
nus Schützenjugend und zur Jugend-
arbeit der Schützenbruderschaft er-
halten möchte, bekommt diese bei
Jungschützenmeister Christian Klein
(Mail: info@schuetzenfamilie.de)
oder auf der Facebookseite der Bru-
derschaft: https://
www.facebook.com/SchuetzenErs-
dorfAltendorf.

Unterwegs mit dem Heimatverein Meckenheim e.V.
Die letzten Termine für dieses Jahr
18.18.18.18.18. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     Wir gehen nichtWir gehen nichtWir gehen nichtWir gehen nichtWir gehen nicht
mehr hinter den Busch.....mehr hinter den Busch.....mehr hinter den Busch.....mehr hinter den Busch.....mehr hinter den Busch.....
Wo bleibt unser Abwasser? Füh-
rung durch die Kläranlage Flerz-
heim. Abfahrt: 9 Uhr, Alter Markt-
platz, obere Ebene, mit eig. PKW.
Mitfahranteil 1 Euro. Nach der
Führung Schlusseinkehr im „Stell-„Stell-„Stell-„Stell-„Stell-
werk“werk“werk“werk“werk“ Meckenheimer Bahnhof.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: Exkursionsleiter: K.
Lilienthal, Tel.: 02225 6268
8. November: Busfahrt zum Ga-8. November: Busfahrt zum Ga-8. November: Busfahrt zum Ga-8. November: Busfahrt zum Ga-8. November: Busfahrt zum Ga-
sometersometersometersometersometer,,,,, Oberhausen Oberhausen Oberhausen Oberhausen Oberhausen
Der Gasometer ist mehr als ein

deschlussdeschlussdeschlussdeschlussdeschluss: 28. Oktober, H. Quan-
tius, Tel.: 02225 6734
17. November:17. November:17. November:17. November:17. November: Besichtigung der
Königsgräber auf dem Friedhof in
Beuel. Die opulenten Grabstät-
ten von Sinti und Roma-Familien
sind Zeugnis der Bestattungskul-
tur des Minderheitenvolks.
Schlusseinkehr im „Stellwerk“„Stellwerk“„Stellwerk“„Stellwerk“„Stellwerk“
Bahnhof Meckenheim. Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dungdungdungdungdung: H.Quantius, 02225 6734
27. November: Sich noch mal27. November: Sich noch mal27. November: Sich noch mal27. November: Sich noch mal27. November: Sich noch mal
freuen wie ein Kind...freuen wie ein Kind...freuen wie ein Kind...freuen wie ein Kind...freuen wie ein Kind...
Am 27. November um 15.30 Uhr27. November um 15.30 Uhr27. November um 15.30 Uhr27. November um 15.30 Uhr27. November um 15.30 Uhr

Industriedenkmal.
 Seit seiner Stilllegung vor über
30 Jahren hat er sich zum Wahr-
zeichen der Stadt Oberhausen
entwickelt. Ende der 1920er Jah-
re erbaut, erinnert Europas größ-
ter Scheibengasbehälter an die
Schwerindustrie, die mehr als ein
Jahrhundert lang das Ruhrgebiet
geprägt hat. Führung um 11 UhrFührung um 11 UhrFührung um 11 UhrFührung um 11 UhrFührung um 11 Uhr.....
Abschluss- Einkehr im Einkaufs-
zentrum „Centro“;„Centro“;„Centro“;„Centro“;„Centro“; Shopping, Es-
sen & Trinken. KKKKKostenostenostenostenosten: 36 Euro
(inkl. der Nebenkosten). Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-

Guter Lebensabend
Infoveranstaltung am 20. Okto-Infoveranstaltung am 20. Okto-Infoveranstaltung am 20. Okto-Infoveranstaltung am 20. Okto-Infoveranstaltung am 20. Okto-
ber im Mosaik-Kulturhausber im Mosaik-Kulturhausber im Mosaik-Kulturhausber im Mosaik-Kulturhausber im Mosaik-Kulturhaus
Im Rahmen des Projektes „Guter
Lebensabend NRW, Kultursensib-
le Altenhilfe und Altenpflege“ fin-
det am Donnerstag, 20. Oktober,
von 17.30 bis 19 Uhr in Mecken-
heim eine Informationsveranstal-
tung zum Thema Unterstützungs-

und Entlastungsmöglichkeiten für
Seniorinnen und Senioren und
deren Angehörige statt.
Veranstaltungsort ist das Mosa-
ik-Kulturhaus,
Siebengebirgsring 2.
Als Referentin konnte Felizitas
Bellendorf von der Verbraucher-
zentrale NRW gewonnen werden.

fährt der festlich geschmückte und
wohlig warm beheizte Vulkan-Ex-
press von Brohl bis Oberzissen.
Ein unvergessliches Erlebnis für
Groß und Klein, unterwegs nach
dem Nikolaus Ausschau zu hal-
ten. Irgendwo wartet er mit sei-
nem Jutesack. Auch schön für Ihre
Kinder/Enkelkinder. Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: Erwach-
sene 15 Euro, Kinder bis 11 Jahre
11,50 Euro (inkl. Nikolaustüte).
VVVVVerbindl.erbindl.erbindl.erbindl.erbindl.     AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bis zum
17.17.17.17.17. November: November: November: November: November: H.Quantius Tel.:
02225 6734

Eine russischsprachige Sprach-
mittlerin wird den Abend für even-
tuelle Fragen begleiten. Der Zu-
gang zum Veranstaltungsort ist
barrierefrei.
Eine ausreichende Anzahl von Park-
plätzen steht vor dem Rathaus
oder am Neuen Markt zur Verfü-
gung.

Zur Anmeldung und bei weiteren
Fragen kontaktieren Interessier-
te bitte:
Mouna Salahie
Caritasverband Rhein-Sieg e.V.
Guter Lebensabend
Telefon: 0152 22845417
E-Mail mouna.salahie@caritas-
rheinsieg.de.
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Meckenheim sucht die nächste Blütenkönigin
Bewerbungsfrist läuft bis zum 11. November
Einmal Königin sein! Diesen
Traum kann sich eine junge Me-
ckenheimerin jetzt erfüllen.
Denn für die nächste Amtsperi-
ode sucht die Stadt Mecken-
heim ihre 13. Blütenkönigin.
Bewerben können sich alle
Frauen im Alter zwischen 18 und
26 Jahren, die Freude daran
haben, die Apfelstadt auf ver-
schiedenen Veranstaltungen
königlich zu vertreten. Auf die
künftige Hoheit wartet ein Jahr
voller Höhepunkte und unver-
gesslicher Momente. Sie steht
im Rampenlicht, repräsentiert
ihre Heimat und lernt viele
spannende und auch prominen-
te Persönlichkeiten kennen. Auf
touristischen Messen und Ver-
anstaltungen wirbt sie für ei-
nen Besuch in Meckenheim und
in der Region. Auf Festen ist sie
ein gern gesehener Ehrengast.
Und wenn am 23. April 2023 die

ganze Stadt mit vielen Besu-
cherinnen und Besuchern das
mittlerweile 13. Meckenheimer
Blütenfest feiert, steht die Blü-
tenkönigin den ganzen Tag im
strahlenden Mittelpunkt.
Zum Abschluss ihrer Amtszeit
trifft sie sogar den Bundeskanz-
ler: Als Meckenheimer Blüten-
königin repräsentiert sie beim
jährlichen „Apfelkabinett“ die
Obstanbauregion Meckenheim
und überreicht dem Regie-
rungschef und seinen Bundes-
ministerinnen und Bundesminis-
tern einen Korb mit köstlichen
heimischen Äpfeln.
Wer gerne die 13. Meckenhei-
mer Blütenkönigin werden
möchte, sollte spätestens zum
nächsten Blütenfest im Frühjahr
2023 im Besitz eines gültigen
Führerscheins der Klasse B sein.
Vorkenntnisse zum Thema Obst-
bau sind erwünscht, aber nicht

Celina Kotz wird als amtierendeCelina Kotz wird als amtierendeCelina Kotz wird als amtierendeCelina Kotz wird als amtierendeCelina Kotz wird als amtierende
Blütenkönigin Anfang 2023 dieBlütenkönigin Anfang 2023 dieBlütenkönigin Anfang 2023 dieBlütenkönigin Anfang 2023 dieBlütenkönigin Anfang 2023 die
Krone an ihre Nachfolgerin wei-Krone an ihre Nachfolgerin wei-Krone an ihre Nachfolgerin wei-Krone an ihre Nachfolgerin wei-Krone an ihre Nachfolgerin wei-
terreichen. Foto: Stadt Mecken-terreichen. Foto: Stadt Mecken-terreichen. Foto: Stadt Mecken-terreichen. Foto: Stadt Mecken-terreichen. Foto: Stadt Mecken-
heimheimheimheimheim

zwingend erforderlich. Die Be-
werberin sollte klären, ob der
zeitliche Aufwand für die Amts-
zeit beruflich und familiär zu
vereinbaren ist. Die Kosten für
die Anfertigung des Repräsen-
tationskleides übernimmt die
Stadt Meckenheim. Die Blüten-
königin kann das Kleid nach
Ablauf ihrer ehrenamtlichen
Regentschaft behalten.
Die Teilnahme am Auswahlver-
fahren zur Meckenheimer Blü-
tenkönigin ist einfach: Unter
www.meckenheim.de/blueten-
koenigin können die Kandidat-
innen das Bewerbungsformular
ausfüllen und mit einem aussa-
gekräftigen Foto an die Stadt
Meckenheim, Wirtschaftsförde-
rung, Stadtmarketing und Tou-
rismus, Sonja Crämer, per E-
Mail
sonja.craemer@meckenheim.de
verschicken. Telefonische Aus-

künfte dazu gibt es unter Tele-
fon (02225) 917-217.
Die Bewerbungsfrist endet am
11. November. Das Ergebnis des
Auswahlverfahrens wird im Rah-
men des Zintemaats (2. bis 4.
Dezember) vorgestellt.
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Laubsammelaktion -
Abgabe auch dieses Jahr wieder kostenlos
Besonderer Service für Meckenheimer Bürgerinnen und Bürger
In einer grünen Stadt wie Me-
ckenheim verschönern sehr viele
Bäume das Stadtbild. Im Herbst
fragen sich manche Hausbesitzen-
de und Anwohnerinnen und An-
wohner jedoch: Wohin mit der bun-
ten Blätterflut? Nicht nur das
Laub von den eigenen Bäumen,
sondern auch das von den Stra-
ßenbäumen bildet auf den Geh-
wegen eine tückische Gefahren-
quelle. Da die Biotonne meist
nicht alles aufnehmen kann, hat
der städtische Baubetriebshof
auch in diesem Jahr eine Laub-
sammelstelle eingerichtet.

Die Mitarbeitenden des Baube-
triebshofs nehmen Laub (keine
Äste, Blumen, Stauden oder Grün-
abfälle), welches die Bürgerinnen
und Bürger vor ihrer Haustüre zu-
sammengekehrt haben, bis zu der
Menge einer Kofferraumladung
entgegen, ohne dass zusätzliche
Gebühren anfallen.
Bürgermeister Holger Jung macht
auf diesen besonderen Service der
Stadt aufmerksam und ruft auf:
„Machen Sie mit! Denn ohne Ihre
Hilfe geht es nicht. Wir benötigen
die Unterstützung unserer Bürger-
innen und Bürger.“

In der Zeit vom 10. Oktober bis
zum 2. Dezember kann das Laub
auf dem Gelände des Baube-
triebshofes in der Buschstraße 12
jeweils montags bis donnerstags
in der Zeit von 8 bis 15.30 Uhr und
freitags von 8 bis 12 Uhr entsorgt
werden.
Als zusätzliche Annahmetage bie-
tet die Stadt insbesondere für
Berufstätige folgende Samstage
an: 15. Oktober, 22. Oktober, 29.
Oktober, sowie 5. November, 12.
November 19. November und 26.
November, jeweils in der Zeit von
10 bis 13 Uhr.

Fragen zur Laubsammelaktion
beantworten die Mitarbeitenden
des Baubetriebshofes unter
(02225) 917-120 oder per E-Mail
jutta.becker@meckenheim.de.
Übrigens: Kleinere Mengen an
Laub können im eigenen Garten
kompostiert oder zerkleinert als
Winterschutz für Beete genutzt
werden. Auch die Biotonne sagt
nicht „Nein“, falls ein wenig Laub
hineingegeben wird. Was nicht
getan werden sollte: Laub einfach
vom Gehweg auf die Fahrbahn
oder den Radweg fegen. Das ge-
fährdet andere!

Reifenwechsel rückenschonend

Zwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werdenZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werdenZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werdenZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werdenZwei Mal im Jahr sollten bei einem Auto die Reifen gewechselt werden
- mindestens. Wenn man selbst Hand anlegt, sollte man Rücken-Tipps- mindestens. Wenn man selbst Hand anlegt, sollte man Rücken-Tipps- mindestens. Wenn man selbst Hand anlegt, sollte man Rücken-Tipps- mindestens. Wenn man selbst Hand anlegt, sollte man Rücken-Tipps- mindestens. Wenn man selbst Hand anlegt, sollte man Rücken-Tipps
beherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-obeherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-obeherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-obeherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-obeherzigen. Foto: RS-Studios/stock.adobe.com/mid/ak-o

Zwei Mal im Jahr sollten bei ei-
nem Auto die Reifen gewechselt
werden - mindestens. Laut einer
forsa-Umfrage aus dem Jahr 2020
legen etwa 24 Prozent der Deut-
schen selbst Hand an, der Rest
lässt wechseln, entweder bei
Freunden oder beim Profi. Das
bedeutet, dass sich etwa jeder
Vierte der Gefahr aussetzt, sei-
nem Rücken zu schaden. Beherzi-
gen Sie ein paar Tipps, dann kann
aus einem Kraftakt des Alltags
ein wahres Kinderspiel werden.
Die Aktion Gesunder Rücken e.V.
(AGR) verrät Ihnen, wie’s geht.
Beim Reifenwechsel geht nichts
ohne das entsprechende Werk-
zeug. So empfiehlt zum Beispiel
auch der ADAC einen hydrauli-
schen Wagenheber, der die Arbeit

deutlich erleichtert. Des Weite-
ren sollte folgendes auf der Check-
liste stehen, bevor es endlich los-
gehen kann: Wagenheber, Unter-
stellbock, Radkreuz, Drahtbürs-
te, Behältnis für Schrauben bzw.
Radmuttern und Drehmoment-
schlüssel.
Neben den klassischen Regeln
wie dem Überprüfen der Reifen
selbst auf etwaige Schäden oder
dem ordnungsgemäßen Festzie-
hen der Reifen ist vor allen Din-
gen auf die richtige Vorgehens-
weise zu achten, um den Rücken
so gut es geht zu schonen und
keineswegs falsch zu belasten.
Sind Radkappe oder Schrauben-
abdeckung gelöst, knien Sie sich
am besten parallel zum Rad und
setzen den Radmutterschlüssel mit

der Kraft aus der Rumpf- und Arm-
muskulatur ein. So wird die Wir-
belsäule geschont.
Das neue Rad lässt sich am besten
mit Hilfe einer weiteren Person
aufsetzen. Hebt man allein, unbe-
dingt darauf achten, dass Sie aus
den Knien heben und nicht etwa
nur den Rücken aufrichten. Auf die-
se Weise wird der Druck auf die
Bandscheiben minimiert. Nehmen
Sie also einen breitbeinigen Stand
ein und gehen Sie in die Hocke.
Der Rücken sollte möglichst gera-
de sein. Umgreifen Sie den Reifen
mit beiden Händen, ziehen Sie das
Gewicht nah an den Oberkörper
und drücken Sie sich nach oben.
Die Radmuttern müssen beim
Festschrauben keineswegs kräf-

tezehrend angezogen werden.
Beim Drehmomentschlüssel den
richtigen, fahrzeugindividuellen
Wert einstellen und festziehen,
bis dieser das Erreichen des Wer-
tes signalisiert. Selbstverständlich
nach ein paar gefahrenen Kilo-
metern nochmal nachziehen.
Generell sollten Sie eine kleine
AGR-Faustregel beherzigen. Mit
der BHK-Regel können Sie nicht
nur beim Reifenwechsel, sondern
auch bei vielen anderen alltägli-
chen Aufgaben rückengerecht vor-
gehen. Die BHK-Regel der AGR
bei körperlich schweren Aufgaben
lautet: Wenn möglich beim Bü-
cken - Heben - Knien - die Kraft
aus den Beinen und nicht aus dem
Rücken ziehen! (mid/ak-o)
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Schau-Sonntag im Badstudio 

Meckenheim: 16. Oktober 2022  

Und jeden dritten Sonntag im Monat: 14 - 17 Uhr

Entdecken, berühren, 
ausprobieren …

Lassen Sie sich von der schönen  
neuen Welt der Bäder inspirieren.

Küpper Komplettservice –  
von der Planung bis zur Ausführung

JOSEF KÜPPER SÖHNE GMBH
An der Allee 21 · 53340 Meckenheim

www.kuepper.de

MSV-Kletterausflug ein voller Erfolg

Future Sports zahlt Lehrgeld bei 59:84-Niederlage
Future Sports Meckenheim - Basketball-Oberliga
„Es hätte deutlich schlechter aus-
gehen können; aber auch besser“,
war das Fazit von Coach Dominik
Seger nach der 59:84 Heimspiel-
Niederlage der 1. Herrenmann-
schaft von Future Sports Mecken-
heim gegen DJK Südwest Köln.
„Betrachtet man die hohe Anzahl
von Spielerausfällen, müssen wir
mit dem Ergebnis zufrieden sein.“
Mit Joachim Fresen und Max Kuh-
nert waren vor dem ersten Heim-
spiel der Saison allein zwei
Stammspieler verletzungsbedingt
ausgefallen, weitere fünf Spieler
standen Seger ebenfalls nicht zur
Verfügung. Auch Neuzugang Ka-
mani Morris aus Houston (USA),
der erst drei Tage vor dem Spiel in

Meckenheim eingetroffen war,
musste sich aufgrund der noch
fehlenden Spielgenehmigung das
Match gegen die favorisierten
Kölner von der Seitenlinie aus
anschauen. Coach Seger ergänz-
te daher sein Rumpfteam mit drei
Spielern aus der 2. Mannschaft.
Malte Baumecker, Yannik Diels
und Jan Krüger zeigten dabei eine
solide Leistung, obwohl sie
bereits am Vorabend schon mit
ihrem Team ein kräftezehrendes
Spiel absolviert hatten.
Die Geschichte des Spieles ist
schnell erzählt. Köln war unter
den Körben überlegen, Mecken-
heim traf nicht von außen, produ-
zierte zu viele eigene Ballverlus-

te und führte lediglich zu Spielbe-
ginn mit 8:6. Nach einem
zwischenzeitlichen 13:29-Rück-
stand schaffte es Future Sports bis
zur Halbzeit auf 30:40 zu verkür-
zen. Am Ende des 3. Spielabschnit-
tes schien das Spiel beim Stand
von 40:68 entschieden. Doch an-
geführt vom wieder einmal star-
ken Malte Fresen, der in den ers-
ten fünf Minuten des Schlussvier-
tels 10 seiner 26 Punkte erzielte,
bäumte sich Meckenheim noch
einmal auf. Die Wende blieb aber
aus. Meckenheim unterlag letztlich
verdient mit 59:81, darf aber auf
ein gänzlich anderes Rückspiel
hoffen, wenn man dann hoffentlich
mit dem kompletten Kader und

US-Amerikaner Kamani Morris an-
tritt. Vereinsvorsitzender Alexan-
der Hillmann freut sich nicht nur
auf das Rückspiel, sondern auch
auf das nächste Heimspiel von Fu-
ture Sports gegen Bonn-Roleber
am 22. Oktober um 16 Uhr: „Mit
Kamani Morris haben wir einen
großartigen Spieler verpflichten
können, der sicher für die ein oder
andere spektakuläre Aktion sor-
gen wird. Die Meckenheimer Zu-
schauer können gespannt sein.“
Es spielten gegen Köln: Fresen,
M. (26 Punkte/ 2 Dreier); Schmitz,
F. (6/2); Baumecker, M. (2); Diels,
Y. (3/1); Voll, S. (4); Ravoro Aken-
dengue, E. (10); Krüger, J.; Fresen,
C. (8)

Kletterausflug des MSVKletterausflug des MSVKletterausflug des MSVKletterausflug des MSVKletterausflug des MSV

Mitte September verbrachten
über 20 Kinder des Meckenhei-
mer Sportvereins einen unver-
gesslichen Tag im Kletterwald
„Schwindelfrei“ in Brühl. Bei
bestem Wetter kletterten sie
auf dem Hochseilparcours in bis
zu 15 Metern Höhe durch die
Bäume.
Ausgerüstet mit der nötigen
Kletterausrüstung schritten die
Teilnehmenden über wackelige
Brücken, rauschten an Seilrut-
schen durch den Wald oder
sprangen in aufgespannte Fang-
netze. Insgesamt standen den
acht bis zwölfjährigen Sportler-
innen und Sportlern über zehn
verschiedene Routen durch den
Kletterwald zur Verfügung.
Nach drei aufregenden Stunden
im Kletterwald ließ man den
Ausflug mit einem gemeinsa-

men Picknick ausklingen,
bevor es für alle erschöpft
aber glücklich zurück
nach Meckenheim ging.
Besonders erfreulich
fand der Jugendvorstand,
welcher die Veranstal-
tung organisierte, dass
Kinder aus allen Abtei-
lungen erreicht wurden.
„Ausflüge wie diese sind
super für den Zusam-
menhalt im gesamten
Verein“, sagte Tobias
Hübel, Vorsitzender des
Jugendvorstands. Mög-
lich wurde die Veranstal-
tung auch durch die vie-
len ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer aus
dem erweiterten Jugendvor-
stand, welche sich um die An-
reise und Betreuung der Kin-

der kümmerten. „Die Veran-
staltung war ein voller Erfolg
und wird im nächsten Jahr defini-

tiv wiederholt!“, resümiert Tim
Roth, ebenfalls Mitglied im Ju-
gendvorstand.
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause -
auch in Corona Zeiten

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss nicht
so schlimm sein, wie wir oft be-
fürchten. Denn selbst wenn häus-
liche Hilfe und Pflege benötigt
wird, ist sie gerade in der Regi-
on Köln-Bonn zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonn für eine für-
sorgliche Betreuung hier in der
Region, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außerordent-
liche Vertrauenssache“, erklärt
der sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Das Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbstDas Konzept überzeugt, selbst
in Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeitenin Krisenzeiten
Beides sind für Dr. Straub keine
leeren Worthülsen. Da alle Pfle-
gekräfte legal Beschäftigte sind,
werden sie mittlerweile in er-
heblichen Umfang in Osteuropa
geimpft und alle sind getestet,
falls gewünscht.
Alle Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohngesetz
entlohnt, aufgrund dessen bald
eine Gehaltserhöhung ansteht,
nicht ganz unwichtig zu wissen
heutzutage. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland be-
scheinigt.
Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-persönlichen Bedarf des Pflege-
bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.bedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festgehal-
ten wird oder man kann telefo-
nisch Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um al-
les Wesentliche vorab zu bespre-
chen. Hier profitiert der Kunde
vom umfassenden Erfahrungs-
schatz der Pflegeexperten, die
jede Situation kompetent beur-
teilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und

Nacht jemand da, kümmert sich
komplett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegerische
Aufgaben wie Hilfe bei der Kör-
perhygiene, Anziehen und bei der
Mobilität. Alternativ ist es aber
einfach die persönliche Zuwen-
dung und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim Spa-
ziergang.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriösen rund um die Uhr - legal, seriös
und bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbarund bezahlbar
Nicht alltäglich, die Pflegehelden
garantieren für den vereinbarten
Service und wollen mit Leistung
überzeugen, d.h. die kurzfristige
Aufkündigung des Vertragsver-
hältnisses ist jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fachli-
che Qualität und herzliche Zuwen-
dung der Mitarbeiter zu den An-
vertrauten. Die Betreuer*innen
kommen häufig aus sozialen Be-
rufen und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mittlere
Deutsch-kenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder Unstimmig-
keiten auftreten, kann innerhalb
einer guten Woche die Pflegekraft
ausgewechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...
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Gesprächs-Frühstück für
Trauernde in Swisttal

Mit der Trauer nicht allein
Gesprächscafé für Trauernde
in Meckenheim im St. Josef

Sicherheit
auch beim Wandern
Eifelverein Rheinbach schult sein Team in
erste Hilfe

Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, ist schwer zu ertragen. Das
Gesprächs-Frühstück für Trauern-
de bietet die Möglichkeit, mit
Menschen in Kontakt zu kommen,
die ebenfalls um einen geliebten
Menschen trauern. Die zuhören,
versuchen zu verstehen und Trä-
nen aushalten können. Die Trau-
erbegleiter/Innen der Ökumeni-
sche Hospizgruppe e.V. möchten
in der Lebenssituation des erleb-
ten Verlustes unterstützen, bis
ausreichend Kraft gefunden wur-
de, mit der veränderten Situation

zu leben.
Das Gesprächs-Frühstück ist nicht
an eine Konfession gebunden, un-
verbindlich und kostenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ein notwendiger, tagesaktueller
Coronatest kann auch vor Ort
durchgeführt werden.
Das nächste Treffen findet am Frei-
tag, 21. Oktober21. Oktober21. Oktober21. Oktober21. Oktober um 10 Uhr in der
Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche, Sebas-
tianusweg 7 in Swisttal-Heimerz-
heim statt. Weitere Informatio-
nen und Termine finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de

Die Ökumenische Hospizgruppe
e.V. bietet Trauernden am Diens-Diens-Diens-Diens-Diens-
tag,tag,tag,tag,tag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, von 15 bis 17
Uhr in Meckenheim die Möglich-
keit, sich mit Menschen in ähnli-
cher Lebenssituation und geschul-
ten Trauerbegleiter/Innen auszu-
tauschen. In den Räumen der
Hospizgruppe im Seniorenwohn-
heim St. Josef, Klosterstr. 50, kön-
nen Besucher in verständnisvol-
ler Atmosphäre ihrer Trauer Aus-
druck verleihen - oder auch ein-
fach nur zuhören.  Die Hospizgrup-

pe, möchte Menschen in der Situ-
ation des erlebten Verlustes un-
terstützen und begleiten, bis aus-
reichend Kraft gefunden wurde,
mit der veränderten Situation zu
leben. Eine Voranmeldung ist nicht
erforderlich. Sie benötigen einen
Tagesaktuellen negativen Coro-
natest von offizieller Stelle oder
kommen 30 Minuten früher und
werden vor Ort getestet.
Weitere Termine und Informatio-
nen finden Sie unter: www.hospiz-
voreifel.de

Alle zwei Jahre bietet der Eifel-
verein Rheinbach für alle Mitglie-
der, die Wanderungen und Aktivi-
täten für Kinder und Jugendliche
durchführen, einen „Erste Hilfe-
Kurs“ an. Dann wird an einen gan-
zen Samstag das Wissen für die
Ersthilfe aufgefrischt und natür-
lich viel nützliches erfahren. Durch-
geführt werden diese Kurse vom
Malteser Hilfsdienst, bei dem der
Eifelverein inzwischen ein Dauer-

kunde ist. Sicherheit beim Wan-
dern und Erfahrung in erster Hilfe
spielt eine wichtige Rolle im Ver-
ein. Jeder, der Mitwandert, kann
sich darauf verlassen, dass bei
einem Unfall, einer Verletzung
oder bei einem Notfall, immer
geholfen wird.
Und somit ist nach jedem Erste-
Hilfe-Kurs klar, in zwei Jahren ist
der Malteser Hilfsdienst wieder
im Eifelhaus.

„O’zapft is“ im historischen
Bahnhof in Rheinbach
1. Oktoberfest im „Come in“
am 15. & 16. Oktober
Bei hoffentlich bestem Spätsom-
merwetter lädt das „Come in“ am
Rheinbacher Bahnhof zum ersten
Oktoberfest ein! Am 15. und 16.
Oktober können Gäste sich auf
eine blau-weiße Gaudi mit typi-
schen bayerischen Schmankerln,
Münchner Augustiner Bräu und
eine ausgelassene Zeit freuen. Ob
im gemütlichen und großzügigen
Innenraum oder lieber im histori-

schen Biergarten - es findet sich
für jede/n der richtige Platz. Nach
fast zwei Jahren Corona-Wiesn-
Pause werden Besucherinnen und
Besucher natürlich auch gerne in
Dirndl oder Lederhose gesehen!
Samstag, 15. Oktober: 13 bis18
Uhr; Sonntag, 16. Oktober: 11:30
bis 17 Uhr. Eintritt frei! „Come
in“, Bahnhofstr. 37, 53359 Rhein-
bach.
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Schokolade fragt nicht,
Schokolade versteht - ein flotter Spruch
im Schokoladenland Belgien
Warum ist belgische Schokolade
so besonders? Hier eine Erklä-
rung: Der Kakaogehalt der belgi-
schen Schokolade ist höher als
der von Schokolade aus anderen
Ländern. Zudem enthält belgische
Schokolade 100 Prozent Kakao-
butter, ein himmlisches Ge-
schmackserlebnis.
Wir im GrenzGenuss in Losheim/
Eifel führen ein beeindruckendes,
exzellentes Sortiment an Schoko-
laden und Pralinen in unglaubli-
cher Vielfalt.
Schokolade ist mehr als nur ein
Genussmittel, denn es beruhigt
die Nerven, fördert in Maßen die
Gesundheit und erfreut Kinder und
Großeltern gleichermaßen.
Das kleine Land Belgien besitzt
eine lange Schokoladentradition
und das vielfältigste und hoch-

wertigste Angebot. Es gibt zahl-
reiche kleine Hersteller, die sich
stets gegenseitig übertrumpfen

möchten, der Wettbewerb ist
enorm.
Im Laufe der Jahrhunderte erar-
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beitete sich Belgien auf diese
Weise einen ausgezeichneten Ruf
in der Kunst der Schokoladenher-
stellung. Die Erfolgsgeschichte
begann im 17. Jahrhundert in
Gent. Heute besitzt Belgien mehr
als 320 „Chocolaterien“ und
stellt jährlich über 725.000 Ton-
nen Schokolade her.
Das Café-Bistro Old Smuggler, in
dem es handgefertigte Pralinen
einzeln gibt, hat täglich von 8 bis
18 Uhr geöffnet, ebenfalls sams-
tags, sonntags und an vielen Fei-
ertagen.
Der belgische Supermarkt DELHAI-
ZE mit seiner großen Schokola-
den- und Pralinenabteilung und

mit seinem riesigen, günstigen
Kaffee-Angebot befindet sich un-

mittelbar nebenan, der Super-
markt hat täglich von 8 bis 18.30

Uhr geöffnet.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen ArsKrippa-
na und ArsFigura von 10 bis 18
Uhr geöffnet, montags geschlos-
sen (außer an den meisten Feier-
tagen).
Die Daten für das Navi: Prümer-
straße 55, 53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos gibt es auf unseren
Facebook-Seiten GrenzGenuss
und ArsMineralis, bei Instagram
auf unserer Seite GrenzGenuss
oder im Netz unter
www.a-c-b.eu
Weitere Info: Tanken aktuell güns-
tiger in Belgien - aktuelle Preise
unter: www.grenzgenuss.net

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLASDACH
inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Das sichere Gefühl 

für Sie und Ihre Lieben!
Der Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Informationen unter:

0800 8811 220 (gebührenfrei)

hausnotruf.bonn@johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein ein-
facher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir auf 
Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Aus Liebe zum Leben

16. Oktoberfest beim NCR
Wieder einmal eine gelungene Veranstaltung
Kürzlich fand das 16. Oktober-
fest des NCR „Blau-Gold“ rund
um das Vereinsheim in der Mo-
zartstraße statt. Die beliebte Ver-
anstaltung lockte wieder zahl-
reiche Gäste an. Neben dem
klassischen Bierhumpenstem-
men und dem Nageln, fand auch
die Prämierung der schönsten
Kostüme statt.
Der Geschäftsführer Thomas
Arenz konnte bei seiner Begrü-
ßung neben den Vertretern aus
der Politik, auch zahlreiche Ver-
einsvertreter und Tollitäten be-
grüßen.
Den Faßanstich nahm er zusam-
men mit dem verantwortlichen
Organisator der Veranstaltung,
Dieter Bückmann, und den bei-
den stellvertretenden Bürger-
meistern Kalle Kerstholt und
Markus Pütz, vor. Kerstholt
schwang gekonnt den Hammer
(jahrelange Übung) und brachte
bereits nach dem ersten Schlag
das Bier zum Sprudeln.
Gekonnt spielte der Musikzug
des Vereins zum Anstich und

auch später zur Freude der Gäs-
te auf.
Nachdem diese verdienter-ma-
ßen zum gemütlichen Teil über-
gegangen waren übernahm das
niederbayerische Gesangsduo
Renate&Wolfgang. Zu original
bayerischer Unterhaltungsmusik
fanden die verschiedenen Wett-
bewerbe statt. Als Sieger im Na-
gelwettbewerb ging Sven
Schnieber bei den Männern und
Heike Watty bei den Damen
hervor.
Mit Preisen bedacht wurden die
Sieger im Bierkrugstemmen und
die beiden Besucher mit den
schönsten Kostümen.
Alle waren sich einig: Im nächs-
ten Jahr kommen wir wieder.
Die nächsten Veranstaltungen
des NCR:
Samstag, 14. Januar 2023, ab
18 Uhr Showtanzfestival mit
Männerballetts in der Stadthal-
le
Sonntag, 15. Januar, ab 11.11
Uhr karnevalistisches Freund-
schaftstreffen in der Stadthalle
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Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstr. 480, 53117 Bonn (Auerberg), 0228/559440

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/638455

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Str. 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

(Angaben ohne Gewähr)
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Volleyball im TV Rheinbach
Landesligapremiere der Mixedvolleyballer

LandesligateamLandesligateamLandesligateamLandesligateamLandesligateam

Die frisch gebackenen Aufsteiger
vom TV Rheinbach mussten am
19. September zu ihrem ersten
Spiel in der Landesliga antreten
und wussten so gar nicht recht,
was sie erwartete. Gegner war
der VfL Kommern. Diese beein-
druckten schon beim Warmma-
chen in eigener Halle durch syn-
chrone Übungen mit 16 Spielern
zu flotter Musik und starke Bälle
beim Einschlagen, was auch für
einige der großgewachsenen Frau-
en galt. Rheinbach konnte gera-
de mal mit acht Spielern anrei-
sen, dabei nur drei Frauen, so dass
hier keine Wechselmöglichkeit
bestand.
Der Beginn des Spiels war dann
unter diesen Vorzeichen etwas
unerwartet, denn bei eigenem
Aufschlag zogen die Rheinbacher
direkt auf einige Punkte davon,
denn die Kommerner zeigten deut-
liche Schwächen in der Annahme.
Erst im späteren Satzverlauf ge-
langen ihnen einige gute Angriffs-
aktionen, die letztlich zum Satz-
gewinn mit 25:18 führten. Die
Rheinbacher ließen sich davon
aber nicht beeindrucken und spiel-
ten zum Beginn des zweiten Sat-
zes gleich wieder konsequent in
Annahme und Angriff. Diesmal
konnte der herausgearbeitete

Vorsprung gehalten werden und
der Satz mit 25:15 klar gewonnen
werden. In der Folge entwickelte
sich ein ausgeglichenes und inte-
ressantes Spiel, in dem die Kom-
merner in den Folgesätzen mit
25:20 und 25:19 die Oberhand
behielten. Insgesamt fiel die 1:3-
Niederlage nach Bällen mit nur
82:90 relativ knapp aus. Wie nach
dem Spiel zu erfahren war, hatten

die Kommerner in der Vorsaison
den dritten Platz belegt. Insofern
konnten die Rheinbacher schon

etwas stolz sein, gegen einen gu-
ten Gegner lange mitgehalten zu
haben.
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Nachhaltige Werte schaffen im Heizungskeller
Chance auf Förderung: Eine Wärmepumpe nachzurüsten lohnt sich jetzt besonders
Trotz vergleichsweise mildem
Winter haben sich für viele Men-
schen die Heizkosten mehr als
verdoppelt. Eine Lösung, sich un-
abhängiger von steigenden Gas-
und Ölpreisen zu machen, sind
Wärmepumpen. Diese sind heute
so ausgereift, dass sie im Neubau
bereits die bevorzugte Wärme-
quelle geworden sind. Dank staat-
licher Zuschüsse lohnt sich eine
Modernisierung mit einer Wärme-
pumpe auch im Bestand durchaus
und man verbessert sogar den ei-
genen CO

2
-Abdruck.

Natürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzen
Wärmepumpen sind effizient,
denn aus einem Teil elektrischer
Energie, die hineingesteckt wird,
kann diese bis zu vier Teile und
manchmal sogar noch mehr Wär-
meenergie erzeugen. Der Grund:

Die sogenannte Quellenergie
nimmt die Wärmepumpe „kosten-
los“ aus der Luft, dem Erdboden
oder dem Grundwasser. Wer zu-
sätzlich die benötigten Stromkos-
ten sparen möchte, kann seine
Wärmepumpe mit einer Photovol-
taik-Anlage kombinieren und so
annähernd autark heizen. 2021
wurden in Deutschland dreimal so
viele Wärmepumpen wie noch im
Jahr 2011 verkauft, der Anteil er-
neuerbarer Energien zur Wärme-
erzeugung lag aber laut einer Er-
hebung des Bundesverbandes der
Deutschen Heizungsindustrie
trotzdem bei nur zehn Prozent.
Dass der Staat bei diesen Zahlen
die Förderungsanreize erneut
ausweitet, leuchtet ein. Jedes
Haus besitzt jedoch andere Vor-
aussetzungen, was die Einbezie-

hung eines erfahrenen Planers im
Vorfeld enorm wichtig macht, um
das passende System zu finden.
Steht ein Angebot zur Verfügung,
lässt sich der zu erwartende Zu-
schuss mit dem Förderrechner
unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner bereits konkret be-
rechnen. Dort finden sich auch In-
formationen zu empfohlenen Qua-
litätssiegeln sowie passenden
Fachhandwerkern.
Systeme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und Fördermöglichkeiten
Für bereits gut gedämmte Häuser
eignen sich Luft-Wasser-Wär-
mepumpen besonders, da die-
se preiswert vorm Haus oder
im Garten platziert werden
können. Etwas teurer in der In-
vestition aber deutlich höher
im Wirkungsgrad sind Systeme
wie Sole-Wasser- oder Wasser-

Wasser-Wärmepumpen. Wär-
mepumpen lassen sich sogar für
die Gebäudekühlung im Som-
mer einsetzen, sind also Hei-
zung und Klimaanlage in einem.
Der Zuschuss für die Errichtung
einer Wärmepumpe und den da-
zugehörigen notwendigen Um-
baumaßnahmen beträgt 35 Pro-
zent der förderfähigen Kosten
und erhöht sich bei einem Er-
satz für eine Ölheizung auf 45
Prozent. Die maximale Förder-
summe pro Wohngebäude wur-
de auf 60.000 Euro erhöht. Zu
den förderfähigen Kosten zäh-
len im Fall eines Heizungs-
tauschs nicht nur der Einbau
der neuen Anlage, sondern auch
Kosten für neue Heizkörper, Be-
ratung und die Entsorgung der
alten Heizung. (djd)
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 12.900,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Kaltwintergarten, inkl. 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inkl. Keilelementen und Schiebewänden - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Alfterer Straße 128, 53347 Alfter

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Schutz vor Einbrechern
Tipps für mehr Sicherheit
Die Zahl der versicherten Woh-
nungseinbrüche ist in den letzten
Jahren auf ein historisches Tief
gesunken. So verzeichnete der
Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft für das
Pandemie-Jahr 2020 nur 85 000
Wohnungseinbrüche. Im Rahmen
der bis 1998 zurückreichenden
Statistik sei das der absolut nied-
rigste Wert gewesen, gibt der Ver-
band an. Auch die Zahlen der Go-
thaer sprechen eine eindeutige
Sprache: Während dem Versiche-
rungs-Unternehmen 2015 noch
17.103 Einbrüche in Privathaus-
halten gemeldet wurden, waren
es im vergangenen Jahr nur 8.913.
Gelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht DiebeGelegenheit macht Diebe
Doch Vorsicht: Einbrecher haben
immer Saison. Über kurz oder lang
werden die Maßnahmen gelo-
ckert, die Mobilität nimmt wieder

zu. Das belegen auch aktuelle
ADAC-Statistiken, schon jetzt er-
reichen die täglichen Staus wieder
das Vor-Corona-Niveau. Somit
sind die Menschen weniger zu
Hause. Das gibt auch Dieben
wieder mehr Gelegenheit, aktiv
zu werden. Vor allem zum Start in
das Wochenende schlagen Einbre-
cher gerne zu. Es gibt jedoch eine
Reihe von Maßnahmen, die es
Dieben schwer machen und damit
zur Prävention beitragen.
Tipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den EinbruchschutzTipps für den Einbruchschutz
Sorglosigkeit macht es Dieben
unnötig leicht: Gekippte Fenster
oder nicht abgeschlossene Haus-
türen werden als Gefahrenquel-
len oftmals nicht erkannt. Das ein-
fachste Mittel gegen Einbruch ist
das Vortäuschen von Anwesen-
heit, etwa durch Zeitschaltuhren
für Lampen. Das empfiehlt auch

Einbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. LichtEinbrecher werden auf unbeleuchtete Häuser schnell aufmerksam. Licht
täuscht Anwesenheit vor. Foto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-otäuscht Anwesenheit vor. Foto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-otäuscht Anwesenheit vor. Foto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-otäuscht Anwesenheit vor. Foto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-otäuscht Anwesenheit vor. Foto: vchalup/stock.adobe.com/Gothaer AG/akz-o

Ekkehart Karen vom Beratungs-
service Einbruch-Diebstahl-Scha-
denprävention für die Gothaer.
Wenn Freunde oder Nachbarn
zudem den Briefkasten leeren,
kann das schon hilfreich sein.
Weiterhin sinnvoll: die Überle-
gung, was man überhaupt be-
sitzt. Wenn es zu einem Einbruch
kommt, ersetzt die Hausratver-
sicherung den materiellen Scha-
den. Dafür müssen die Einbruch-
opfer schnellstmöglich eine
Stehlgutliste an den Versicherer
und die Polizei geben. Bei Neu-
bauvorhaben, Renovierung, An-
oder Umbau gilt es, den Einsatz

einbruchhemmender Außentüren,
Terrassen-Balkon-Türen und
Fenster einzuplanen. Schließzy-
linder sollten gegen Abbrechen,
Herausreißen und Kernziehen
geschützt werden. Auch wichtig:
den eigenen Haustürschlüssel nie
draußen deponieren und die
Haustür immer abschließen.
Außenbereiche sollten beleuch-
tet sein, beispielsweise mit Be-
wegungsmeldern. Und nicht
zuletzt sollte man weder auf dem
eigenen Anrufbeantworter noch
in den sozialen Netzwerken Hin-
weise auf die geplante Abwesen-
heit hinterlassen. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr24.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauft
Pelze, Schreib -/Nähmaschinen,
Abendgaderobe, Taschen, Krüge, Zinn,
Porzellan, Zahngold, Uhren, Münzen,
Schmuck, Silberbestecke, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Puppen, Tel.:
0163/4572073

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

KarriereKick
in der Jungholzhalle
Premiere der Ausbildungsmesse /
Speeddating am Kicker-Tisch

Anpfiff zum „KarriereKick“: Bür-Anpfiff zum „KarriereKick“: Bür-Anpfiff zum „KarriereKick“: Bür-Anpfiff zum „KarriereKick“: Bür-Anpfiff zum „KarriereKick“: Bür-
germeister Holger Jung (rechts)germeister Holger Jung (rechts)germeister Holger Jung (rechts)germeister Holger Jung (rechts)germeister Holger Jung (rechts)
und Dennis Diedrich von der Rhein-und Dennis Diedrich von der Rhein-und Dennis Diedrich von der Rhein-und Dennis Diedrich von der Rhein-und Dennis Diedrich von der Rhein-
Flanke (links) eröffnen in größererFlanke (links) eröffnen in größererFlanke (links) eröffnen in größererFlanke (links) eröffnen in größererFlanke (links) eröffnen in größerer
Runde die Ausbildungsmesse amRunde die Ausbildungsmesse amRunde die Ausbildungsmesse amRunde die Ausbildungsmesse amRunde die Ausbildungsmesse am
Stadt-Meckenheim-Kicker-Tisch.Stadt-Meckenheim-Kicker-Tisch.Stadt-Meckenheim-Kicker-Tisch.Stadt-Meckenheim-Kicker-Tisch.Stadt-Meckenheim-Kicker-Tisch.
Foto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt MeckenheimFoto: Stadt Meckenheim

Erstmalig wurde in der Jungholz-
halle die Ausbildungsmesse „Kar-
riereKick“ durchgeführt. Bürger-
meister Holger Jung hatte gemein-
sam mit Vertretenden des städti-
schen Kooperationspartners
RheinFlanke, des Jobcenters
Rhein-Sieg und der Agentur
MeinKicker.com die Veranstaltung
eröffnet, während annähernd 200
Jugendliche auf 25 Unternehmen
aus der Region trafen. Am Kicker-
Tisch begegneten sie sich auf Au-
genhöhe und kamen in lockerer
Atmosphäre ins Gespräch. Dem
Speed-Dating folgte der intensi-
vere Austausch am Infostand, so-
dass die künftigen Azubis und Ar-
beitgebenden ein Gefühl für eine
mögliche gemeinsame berufliche
Zukunft entwickeln konnten. Über
eine entsprechende App war zuvor
der Spielplan erstellt worden.

Auch der weitere Austausch er-
folgte digital. Holger Jung lobte
in seiner Begrüßungsrede das
„tolle Format, das erstmalig im
linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
stattfindet.“ Den Schülerinnen und
Schülern, größtenteils aus den
neunten und zehnten Klassen der
Meckenheimer Campus-Schulen
sowie junge Arbeitssuchende aus
dem Kreisgebiet, wünschte der
Bürgermeister „einen sportlichen
Tag, viele gute Gespräche und er-
folgreiche Matches.“
Selbstverständlich beteiligte sich
auch die Stadt Meckenheim mit
einer informativen Anlaufstelle am
„KarriereKick“. Aussagekräftige
Stellenausschreibungen sind im
Internet auf dem Stellenportal der
Stadt Meckenheim zu finden un-
ter: https://
karriere.meckenheim.de.
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